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CDU Kreisvorstand Dithmarschen 1 

 2 

Antrag  3 

an den Kreisparteitag der CDU Dithmarschen am 02.11.2019 4 

 5 

Entwicklung Hafengebiet Meldorf: „Information und Aufenthalt statt Verbote und 6 

Abschottung“ 7 

 8 

Die CDU Dithmarschen begrüßt die maßvolle Entwicklung des Hafenbereichs Meldorf. Da das 9 

überplante Hafengebiet weder im Naturschutzgebiet noch im europäischen Schutzbereich 10 

liegt, passen Umfang der geplanten Anzahl von Ferienhäusern und das Nationalparkhaus sehr 11 

gut in das unmittelbare Hafengebiet. 12 

Die transparenten Planungsverfahren belegen, dass Belange des Naturschutzes, des 13 

Küstenschutzes, der Landwirtschaft, der Binnenentwässerung, des Hafenbetriebs und des 14 

Tourismus in Dithmarschen im Bereich des Meldorfer Hafens gleichberechtigt berücksichtigt 15 

werden.  16 

Den gemeinsamen Planungsträgern: 17 

 NABU 18 

 Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen 19 

 Bündnis für Naturschutz in Dithmarschen 20 

 Nationalparkservice GmbH und 21 

 Kommunalunternehmen Tourismusförderung Speicherkoog 22 

spricht der Kreisverband seine Anerkennung für die Projektarbeit aus und sagt weitere 23 

politische Unterstützung der CDU Dithmarschen zu. 24 

Begründung: 25 

Der Landesentwicklungsplan Schleswig-Holstein setzt den rechtlichen Rahmen für eine 26 

touristische Nutzung und Entwicklung des Speicherkoogs. Der durch das 27 

Kommunalunternehmen Tourismusförderung Speicherkoog getragene Flächennutzungsplan 28 

ist mit einem umfassenden Beteiligungsverfahren für Behörden, Naturschutzverbände und 29 

Bürger aufgestellt worden. Dem Baurecht nach sind Bebauungspläne aus den 30 

Flächennutzungsplänen zu entwickeln. Folglich hat das Kommunalunternehmen nun auch 31 

Aufstellungsbeschlüsse dazu gefasst. 32 

 33 

Das geplante Nationalparkhaus ist zusammen mit dem vorhandenen Info-Gebäude 34 

„Wattwurm“ als Einheit zu sehen. Das Nationalparkhaus wird im Wesentlichen von NABU und 35 

Nationalparkservice mitgetragen.  36 

  37 
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Informationen zum Unesco Weltnaturerbe „Nationalpark Wattenmeer“ sind für Touristen wie 38 

auch für Einheimische wichtig, um Wissen zu vermitteln und Akzeptanz zu erreichen.  39 

Menschen haben ein Recht, sich in der Nähe oder auch innerhalb von Naturschutzgebieten und 40 

Nationalparks aufzuhalten. Nur so kann die Schönheit von Flora und Fauna auch in von 41 

Menschenhand geschaffenen Bereichen wie dem Speicherkoog erfahren werden und zur 42 

Naherholung beitragen. Das Bewusstsein der Speicherkoog - Besucher für die Besonderheiten 43 

und die Schutzwürdigkeit wird durch neue, vielfältige Informationsangebote und die 44 

Möglichkeit des Aufenthalts gefördert und gefestigt. Dieser Aspekt ist von großer Bedeutung 45 

für das Verhalten der Menschen im Speicherkoog. „Information und Aufenthalt statt Verbote 46 

und Abschottung“ ist ein richtiger Ansatz dieses Projekts. 47 

 48 

Volker Nielsen 49 

Kreisvorsitzender 50 

 51 

 52 

 53 

 54 


